
Ausgabe 59 29. Jahrgang Oktober 2025

Wissenswertes aus Badorf • Eckdorf • Geildorf

Aus dem Inhalt:

• Martinszug am 7. November
• 30 Jahre Gospelchor Carpe Diem
• "Kuhl abrocken" findet ein neues Zuhause
• Viele Bilder "Garagenflohmarkt, Ulmenwegfest

und 825 Jahre Eckdorf"
• Neue Wärmepumpentouren
• Alle Termine unserer Vereine





Wege entstehen dadurch, dass man sie 
geht.“ (Franz Kafka) 

Freude auf der einen, ein wenig Wehmut auf der anderen Seite; 
die neue Ausgabe der Badorfer Notizen löst in mir doch irgendwie 
gemischte Gefühle aus.  

In logischer Konsequenz der Wahl zum neuen Vorstand der Dorfge-
meinschaft im April des Jahres, gilt es nun für mich, nach 27 Jahren 
als Redakteur der Badofer Notizen, das Zepter, oder vielleicht besser
den Bleistift, weiterzureichen an Britta Köllejan, unsere neue 
Geschäftsführerin. Denn guter Badorfer Tradition folgend, ist die Geschäftsführung der DG 
auch für die Inhalte und die Gestaltung der Badorfer Notizen zuständig. 

Eine bessere Wahl hätten die Mitglieder der Dorfgeneinschaft meines Erachtens dabei 
nicht treffen können. Britta wird die Tradition der Badorfer Notizen weiter fortführen und 
dabei mit frischen Ideen in die Zukunft führen.  
Dies geschieht parallel zu der neuen Dynamik der Dorfgemeinschaft selbst, die sich in 
den vielen Aktivitäten der letzten sechs Monate ablesen lässt. 

Neben persönlichen Treffen mit allen 5 Bürgermeisterkandidaten besuchten wir alle 
Feste der Dorfvereine mit großen Abordnungen. Diese unterstützten wir erfolgreich bei 
der Umsetzung der neuen Sicherheitskonzepte und sind so mittlerweile zu wahren 
Experten auf dem Gebiet des Landesimmissionsschutzgesetz und in der Erstellung von 
Sicherheitskonzepten geworden. Der große Sankt Martinszug findet am 7.11. selbstver-
ständlich, trotz erhöhter Sicherheitsauflagen, wieder wie gewohnt statt. Genauso, wie 
die 825 Jahrfeier von Eckdorf im September unter der Federführung von 825 Jahrfeier von Eckdorf im September unter der Federführung von 825 Jahrfeier von Eckdorf Iris 
Immeler, unserer 2. Vorsitzenden. Sehr hervorzuheben sind dabei die Vorträge 
unseres DG-Historikers Michael Segschneider. 

Nebenbei galt es dann noch im August wieder Brühls größten Garagenflohmarkt mit 
Hilfe der HieroBrühl-App zu organisieren. 

Tolle Bilder und Berichte von all diesen Projekten finden Sie wie immer in diesen 
Badorfer Notizen oder auf unserer Webseite „www.badorf-eckdorf-geildorf.de“. 
Diese hat unser IT-Beisitzer und Kassierer Hubert Bollenbeck in den letzten Monaten 
auf einen top aktuellen Stand gebracht, sodass ein Besuch unbedingt zu empfehlen ist. 
Die Badorfer Vereine haben hier auch die Möglichkeit, ihre Veranstaltungen sehr 
kurzfristig per Mail über „veranstaltungen@badorf-eckdorf-geildorf.de“ auf dieser 
Webseite zu platzieren. 

All diese Dinge sind freilich nur möglich in einem starken Team. Der Erfolg der vielen 
Veranstaltungen und Projekte sowie der ungebrochene Elan der einzelnen Mitglieder 
zeigt, dass die Dorfgemeinschaft heute ein solches, starkes Team ist – dafür bin ich sehr 
dankbar. 

Vorwort 
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Aber Aktion bedarf auch geeigneter Mittel. So erhalten Sie diese Badorfer Notizen 
wieder im Rahmen unserer jährlichen Haussammlung in Badorf, Eckdorf und Geildorf. 
Die Dorfgemeinschaft finanziert sich ausschließlich über diese Sammlung und weitere 
Spenden. Diese können im Übrigen ganz bequem über den hier abgebildeten QR-
Code getätigt werden. 

Wir vom Vorstand der Dorfgemeinschaft bedanken uns an dieser Stelle für Ihr 
freundliches Interesse und die tolle Unterstützung unserer Arbeit. Viel Freude und 
kurzweilige Unterhaltung mit den 59. Badorfer Notizen im nunmehr 29. Jahr ihres 
Erscheinens. 

Bleiben Sie gesund und Badorf, Eckdorf, Geildorf erhalten und gewogen. 

Für den Vorstand der
Dorfgemeinschaft Badorf-Eckdorf-Geildorf e.V. 

Ihr

Manfred Bengsch
1. Vorsitzender

Fortsetzung Vorwort 
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Der neu gewählte Vorstand der Dorfgemeinschaft 
Reihe oben von links: Johannes Breidenbach, Vorsitzender Manfred Bengsch, Georg 
Inden, Hubert Bollenbeck, Frank Klein und Michael Segschneider

Reihe unten von links: Sybille Dickhoff, Geschäftsführerin Britta Köllejan, stellvertretende 
Vorsitzende Iris Immeler und Nicole Reusch.

Es fehlt: Willi Breidenbach



    

     
              

   



Sicherheit und Absicherung von Zugwegen/Veranstaltungen bei Brauchtumsveranstal-
tungen – stellen uns als Vereine vor große Herausforderungen:
Brauchtumsveranstaltungen wie z.B. Karnevalsumzüge, Schützenfeste oder St. Martins-
umzüge gehören fest zum kulturellen Leben vieler Regionen so auch hier bei uns im 
Rheinland. Sie ziehen Jahr für Jahr tausende Besucher an und sind Ausdruck lokaler 
Identität und Gemeinschaft. Gleichzeitig stellen sie jedoch auch besondere Heraus-
forderungen an die Sicherheit. Die Absicherung von Zugwegen und Veranstaltungen 
sind dabei ein zentraler Punkt – und werden nicht selten kontrovers diskutiert.

Pro-Argumente für die Absicherung

1. Schutz der Besucher und Teilnehmer
Große Menschenmengen bergen ein erhöhtes Risiko für Unfälle, sei es durch
Gedränge, Stolpern oder das unkontrollierte Betreten der Zugstrecke.  
Absperrungen, Ordnungskräfte und klare Zugänge minimieren diese Gefahren.

2. Terror- und Gefahrenabwehr
In Zeiten erhöhter Sicherheitsbedrohungen, etwa durch Anschläge mit
Fahrzeugen, bieten bauliche und organisatorische Maßnahmen wie Poller,
Gitter oder die Präsenz von Ordnungskräften zusätzlichen Schutz.

3. Rechtliche Absicherung
Veranstalter stehen in der Verantwortung. Eine umfassende Absicherung senkt     
Haftungsrisiken und zeigt Behörden, dass ein durchdachtes Sicherheitskonzept
vorliegt.

4. Geordneter Ablauf
Eine klare Trennung zwischen Umzugsteilnehmern und Publikum sorgt für
einen reibungslosen Ablauf. Insbesondere bei Umzügen mit Fahrzeugen wird
das Risiko schwerer Unfälle reduziert.

Sicherheit und Absicherung bei Veranstaltungen 
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Sicherheit und Absicherung bei Veranstaltungen
von Frank Klein





Fazit

Die Absicherung von Zugwegen bei Brauchtumsveranstaltungen 
ist notwendig, um Besucher und Teilnehmer zu schützen. Sie 
bietet klare Vorteile in Hinblick auf Unfallvermeidung, Terror-
abwehr und rechtliche Sicherheit. 
Allerdings darf nicht übersehen werden, dass hohe Kosten und 
organisatorische Anforderungen kleine Vereine und Kommunen 
belasten und die traditionelle Atmosphäre leiden kann.
Ein sinnvoller Weg liegt daher im Ausgleich: 
Sicherheitsmaßnahmen sollten mit Augenmaß geplant werden. 
Kooperationen mit Behörden, der Einsatz moderner, aber 
unauffälliger Sicherheitstechnik und die Einbindung der 
Bevölkerung können dazu beitragen, Sicherheit und Tradition 
miteinander zu verbinden.

Sollten Sie oder ein Verein/Institution eine größere Veranstaltung 
planen und haben noch Fragen zur Absicherung … so sprechen 
Sie uns gern an … aufgrund sehr guter Vernetzung/Erfahrung mit 
der Kommune, andererorts und Dorfgemeinschaften stehen wir 
gern beratend zur Seite.
info@badorf-eckdorf-geildorf.de

Fortsetzung Sicherheit bei Veranstaltungen 
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Contra-Argumente gegen die Absicherung

1. Hoher organisatorischer Aufwand
Der Aufwand für Sicherheitskonzepte, Genehmigungen und Personal ist erheb- 

lich. Ehrenamtlich organisierte Vereine stoßen schnell an ihre Grenzen.
2. Kostenfaktor

Absperrgitter, Security-Dienste oder Ordnungsdiensteinsätze sind teuer. Für
kleine Vereine oder Kommunen kann dies ein finanzielles Hindernis darstellen.

3. Einschränkung der traditionellen Atmosphäre
Zu viele Absperrungen oder eine starke Polizeipräsenz können die offene,
familiäre Stimmung beeinträchtigen. Mancher Besucher empfindet die  
Maßnahmen als übertrieben oder störend.

4. Abhängigkeit von Freiwilligen
Viele Veranstaltungen leben vom Engagement Ehrenamtlicher. Die steigenden
Sicherheitsanforderungen könnten dazu führen, dass Vereine keine
ausreichende Helferzahl mehr aufbringen – und Veranstaltungen gefährdet
sind.





Es gab einmal Delfine in Brühl-Badorf

Delfine in Brühl-Badorf? Das kann ja gar nicht sein. So denken vielleicht viele heute. 
Doch die ältere Generation erinnert sich bestimmt an das Delfinarium im Phantasialand.

1967 wurden Delfine, die unter anderem aus Kuba und Mexiko stammten, in 1967 wurden Delfine, die unter anderem aus Kuba und Mexiko stammten, in 
Spezialbehältern per Luftfracht von Florida nach Köln transportiert und anschließend Spezialbehältern per Luftfracht von Florida nach Köln transportiert und anschließend 
nach Brühl-Badorf-Badorf gebracht. -Badorf gebracht. -Badorf

Im Phantasialand lebten die Delfine in einem speziellen Meerwasserbecken. Im Phantasialand lebten die Delfine in einem speziellen Meerwasserbecken. 

Von 1967 bis 1991 gab es Delfinshows, die zunächst im Märchensee stattfanden, bis Von 1967 bis 1991 gab es Delfinshows, die zunächst im Märchensee stattfanden, bis 
Anfang der 1970er Jahre das Delfinarium mit einem eigenen Rettungsdienst für Notfälle Anfang der 1970er Jahre das Delfinarium mit einem eigenen Rettungsdienst für Notfälle 
gebaut wurde. gebaut wurde. 

Es gab nicht nur Delfine, sondern auch Tiger und Löwen in Brühl-Badorf. In den 1980er-Es gab nicht nur Delfine, sondern auch Tiger und Löwen in Brühl-Badorf. In den 1980er-
Jahren waren die Tiger Teil einer Zaubershow. Damals wollte man dem Publikum Jahren waren die Tiger Teil einer Zaubershow. Damals wollte man dem Publikum 
möglichst viele exotische Dinge zeigen. möglichst viele exotische Dinge zeigen. 
Heute kann man diese Shows auf YouTube ansehen.Heute kann man diese Shows auf YouTube ansehen.

Von Christine PiesChristine Pies

Delfine in Badorf 
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Liebe Nachbarn, liebe Dörfler,

das Laub ist schon schöngefärbt und wir sind bereits in der Planung und Vorbereitung für 
unser nächstes Lichterfest.

Im letzten Jahr konnten wir eine Spende von 600 € an die evangelische Gemeinde 
überreichen für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen.
Von Herzen ein Dankeschön für die zur Verfügung gestellten Räume.

Uns ist es wichtig, dass der Erlös in unserem Dorf bleibt.
Aus den beiden letzten Jahren konnte auf dem Spielplatz „Unter Eschen“ ein 3er Reck 
aufgebaut werden.

So hoffen wir auf ein ebenso erfolgreiches Fest am 22.11.25, ab 16.00 Uhr an der 
Jakobus Kirche mit vielen Leckereien und heißen Getränken.

Gallbergsiedler 
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Wir eifern nicht um Siege, sondern um Gesundheit im Alltag.

Seniorensport meint Sport und Bewegung für die ältere Generation. 

Die körperliche Fitness kann durch Seniorensport erhalten werden und fördert eine 
hohe Lebensqualität im Alter.  

Seniorensport im Sitzen – Bewegung im Alter ist auf verschiedenste Art und Weise 
umsetzbar. Wir lernen uns richtig bewegen und vermeiden so das Fallen - wir lernen 
aber auch das Aufstehen!

Eine Kombination aus Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit bietet sich für den 
Seniorensport ideal an. Ausdauertraining hilft dabei, mehr Belastung standzuhalten und 
Ermüdung zu verzögern. Das trägt auch zur Sturzprävention bei.

Seit dem 02.09.2024 bieten wir Seniorensport an. 

Ort Brühl-Badorf, Jakobuskirche Unter Eschen 24 
immer ab 15 Uhr bis 16 Uhr 

Leiter Martin Ewald 0172 29 00 751

Anmeldung bei Ellen Bollenbeck 01577 666 42 99

Seniorensport 
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Liebe Badorf-Eckdorf-Geildorfer Jubilare und Bewohner,

waren das nicht schöne Zeiten, wenn em Dörp ene 80, 85, 90, 95…..jeworde war oder
en Juldene, Diamantene oder och Ihserne Huhzick jefiert wud un et jaanze Dörp op de
Been wor? 

Der Vorstand der Dorfgemeinschaft, der Bürgermeister, alle machten Ihre Aufwartung.
Un all, hanse sich jefreut. Und warum war das so, weil jeder wusste, wann eh jruß Fess
em Dörp wor, so janz ohne Geheimnis un Datenschutz. Em Kircheblättche, kunnt mer
emme noluhre. All stuntense do drin!

Der Vorstand der Dorfgemeinschaft freut sich 
über jeden Tipp, um Jubilaren und sehr 
lang Verheirateten zu gratulieren.

Im letzten Dezember, durften wir einem Eckdorfer Urgestein zum 80. Geburtstag 
gratulieren: Herrn Dr. Josef Schaaf, Leitender Branddirektor a.D. Er hat sich sehr über 
unseren Besuch gefreut und wir wurden hingegen sehr lecker beköstigt.

In diesem Jahr, durften wir einem Badorfer Urgestein, en Kölle jeboore, zum 90. Ge-
burtstag gratulieren. Der quirligen, immer einen kessen Spruch auf den Lippen und 
Badorfs besten Kartoffelsalat zelebriert: Frau Gertrud Pütz. 
Sie begrüßte uns mit den Worten:„ sedde och alt do, dann jot esse.“ 
Frau Pütz, hat sich ebenfalls über unseren Besuch gefreut. En 10 Johr, sin mir widder do.

Liebe Einwohner und Jubilare, schreiben Sie uns oder sprechen uns an, wenn sie ab 
70,75.80….. aufwärts Geburtstag haben oder ab 
Goldener Hochzeit feiern. 

Wir freuen uns über jeden Tipp! 
Selbstverständlich kommen wir auch zu 
anderen runden Geburtstagen, wenn dies 
gewünscht ist.

Einfach auf die Homepage der 
Dorfgemeinschaft klicken: 
Badorf-Eckdorf-Geildorf.de oder eins 
der Vorstandsmitglieder ansprechen!

Von Iris Immeler

Jubilare im Dorf 
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Neue Wärmepumpentouren!

Wärmepumpentouren 
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Im November öffnen wieder Gastgeber an zwei Terminen ihre Häuser.

Dann können verschiedene Heizungsanlagen besichtigt werden und die Bewohner 
berichten von ihren Erfahrungen und beantworten gerne Ihre Fragen. 
Mit dabei ist auch die Energieberaterin der Verbraucherzentrale, Frau Waltraut 
Clever.
Am 8.11.25 besuchen wir Haushalte mit Pelletheizung, Luft/Wasserwärmepumpe, 
Erdwärmepumpe und Fernwärme. Dazu sehen wir verschiedene Photovoltaikanlagen, 
Solaranlage, Speicher und Wallbox.
Am 15.11. besuchen wir vier Haushalte mit Luft/Wasserwärmepumpen und sehen die 
unterschiedlichen Voraussetzungen bzw. ihre Lösungen und Photovoltaik, Speicher und 
Wallbox.
Die Termine finden jeweils nachmittags zwischen 15.00 und 18.00 Uhr statt. Wir fahren, 
wenn möglich, mit dem Rad von Haus zu Haus, also bitte wetterfeste Kleidung 
mitbringen, es kann auch mal regnen!

Anmeldungen bitte an gabimuellersachs@web.de





Fleißige Hände sorgten dafür, 

dass man wieder gern ins Vereinsheim geht.

Nachdem im letzten Jahr die Außentheke gebaut und gefliest wurde, kam nun der 
Innenraum an die Reihe. Der Kühlraum wurde gefliest und bekam ein neues 
Kühlaggregat; die neue Dart-Ecke lädt zum spielen ein.

Der neue Anstrich und die neuen Möbel rund das Bild ab! Danke an Alle, die mitgeholfen 
haben!

Von Dieter Horchem

Vereinsheim im neuen Glanz 
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30 Jahre Gospelchor Carpe Diem - Singen mit Herz

„Carpe Diem“ - Nutze den Tag! Und zwar am liebsten den Mittwoch! Hier werden die 
Räume von Sankt Heinrich mit viel Gesang, Freunde und Lachen gefüllt.

Aber einmal von Anfang an: Die ersten Jahre nach der Gründung 1995 war Carpe Diem 
ein Jugendkirchenchor aus Badorf und steckte noch in den Kinderschuhen. Im Alter 
von 5 Jahren kamen diese Schuhe dann mit der damaligen Chorleiterin Sandra Schüller 
zum ersten Mal mit Gospel in Berührung. So wie der Chor, wuchs auch in den nächsten 
Jahren die Liebe zum Gospel und wurde damit zur Gesangsrichtung des Chores.
Unter der Leitung von Stefanie Haberland, der Chor ist mittlerweile im jugendlichen Alter 
von 15 Jahren angekommen, wird das Gesangsbild nochmal vertieft. Neben den 
klassischen Traditionals, wie „He’s got the whole world“ und „I will follow him“, landen 
auch mehr und mehr Stücke des Contemporary Gospel und dem Modern Gospel im 
Repertoire. 
Lieder von zeitgenössischen Künstlern wie Kirk Franklin und Cynthia Nunn werden zu 
den neuen Lieblingen des Chores und sind bei Auftritten auch immer wieder vom 
Publikum ausdrücklich gewünscht.

Mehr Volumen in den tiefen Lagen bekommt der Chor, mit dem Eintritt einiger Männer 
Anfang 2012. „Probier’s mal mit nem Bass“ ist ja schon immer eine Chorweisheit 
gewesen. 

Hier ein kleiner Appell an alle Leser mit tiefer Stimmlage: Singen ist gut für 
die Gesundheit! Also komm gern mittwochs ab 19.30 Uhr im Pfarrheim 
Sankt Heinrich am Rodderweg vorbei! 

Für die richtigen Töne wird Carpe Diem seit fast 25 Jahren von unserer zauberhaften 
Pianistin Oksana Krautwig unterstützt. Sie ist nicht nur eine Virtuosin am Klavier, 
sondern springt auch als Dirigentin ein, wenn die Chorleitung verhindert ist.

Angekommen in seinen 20er Jahren erlebt der Chor Carpe Diem viele aufregende Dinge: 
Neben den vielen Konzerten und Auftritten planen engagierte Mitglieder aus dem Chor 
mit viel Liebe zum Detail mehrere Chorausflüge und tolle Chorfahrten.

So kommt es auch vor, dass unsere Gospelklänge über London bis auf die Straßen von 
Paris bei der Jubiläumsfahrt 2015 getragen wurden. 

Die Teilnahme am Badorfer Karnevalszug wird in diesen Jahren ein fester Bestandteil 
sein, denn das Basteln der Kostüme ist immer ein besonderer Event.

Mit viel Vorfreude gingen wir in den Vorbereitungen für das Jubiläumskonzert 2020, 
bei dem die Begleitung durch eine Bigband geplant war. Und dann kommt, wie 
für alle, der große Stopp: Corona verhinderte, dass wir uns zu Proben treffen konnten. 

Carpe Diem 
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Am Ende der Corona-Zeit stand für Carpe Diem eine weitere Veränderung an:

Unsere langjährige Chorleiterin Stefanie Haberland verabschiedet sich als Chorleitung 
und wird von unserer jetzigen Chorleiterin Charlotte Thönissen abgelöst.
Mit viel Schwung und neuen Methoden der Stimmbildung erweitert sie das Chor-
Repertoire, um neue Lieder des modernen europäischen Gospels von Komponisten wie 
Hans Christian Jochimsen mit „Welcome Home“ und Anna Weister Andersson mit „Welcome Home“ und Anna Weister Andersson mit „Welcome Home“ „Give 
us Compassion“.

Dieses Jahr wird der Chor nun 30 Jahre alt und hat viel erlebt. 
Das Jubiläumsjahr startete mit einem Konzert im Wetterstein, bei dem einmal mehr 
deutlich wurde, wie wertvoll Musik und Gesang in vielen Lebenslagen ist. 

Ein paar Wochen später freute sich der ganze Chor auf den Badorfer Karnevalszug. 
Passend zum Chorjubiläum wurden die Geburtstagstorten lebendig und versprühen 
bunte Freude!

Ein weiteres Highlight war die Jubiläumsfahrt nach Hamburg zu Christi Himmelfahrt. Vier 
Tage Hafenstadt mit einem Besuch in der Elbphilharmonie. Die beeindruckende Archi-
tektur des Gebäudes lässt jedes Sängerherz höher schlagen.
Mit einem unvergesslichen Lied auf der Bühne des Indra sang sich Carpe Diem bei der 
Beatles-Tour in die Herzen des ein oder anderen Fußgängers. 

In den kommenden Wochen freuen wir uns nun auf eine intensive Probenzeit für das 
anstehende Jubiläumskonzert. 
Dafür laden wir herzlich am 29.11.2025 ab 18 Uhr in die Kirche Sankt 
Pantaleon i Brühl-Badorf ein.

Weitere Infos über den Chor und genaue Konzertdaten können Sie auf unserer Website 
finden: www.gospelcarpediem.de 

Fortsetzung Carpe Diem 
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Viele Dörfler kennen die Lokomotive Leo von den Ausfahrten, die hin und wieder in der 
Nähe des Breidenbach-Parkplatzes am Phantasialand stattfinden. Dort dreht die Lok 
Runde um Runde, sehr zur Freude der kleinen und großen Gäste. 

Dieses Mal stand eine wirklich lange Fahrt für Leo an, denn er wurde als Ehrengast zum 
„Eisenbahnfest 50 Jahre Lok Crispi“ eingeladen. 
Der Veranstaltungsort Crispendorf ist circa 480 km von Brühl entfernt und liegt in der 
Nähe von Jena. Hier fand am 20. und 21. September anlässlich des 50. Geburtstages der 
Elektrolokomotive ein großes Eisenbahn- und Familienfest statt.

Bereits im Frühjahr 2025 hatten Helmut Schröder, Inhaber vom Ferienland und Betriebs-
leiter der Ferienlandeisenbahn und Thomas Bitter, stellvertretender Betriebsleiter und 
Vereinsvorsitzender, ständig versucht, den Kontakt zu Leos Besitzer Willi Breidenbach
herzustellen, um beide als Ehrengäste einzuladen. 

Zunächst wurden die unzähligen Anrufe mit unbekannter Vorwahl als Spam-Anrufe 
abgetan und nicht beantwortet. Die Hartnäckigkeit der beiden Herren zahlte sich doch 
irgendwann aus, und es kam zu einer ersten Kontaktaufnahme. 
Bereits zum 40. Geburtstag der Lok Crispi wurde Leo ins schöne Wisentatal eingeladen. 
Damals wurde der Geburtstagsbesuch vom Erbauer und ehemaligen Besitzer Sylvio 
Ebersbach initiiert.
Für den Betreiber des Ferienlands, Helmut Schröder, war daher völlig klar, dass Leo auch 
zum 50. Geburtstag nach Crispendorf kommen sollte. 
Die Frage war nur, wie kommt eine Lok ohne Gleise zu einem Ort, der fast 500 km 
entfernt ist und was ist dafür notwendig?
Nach vielen Überlegungen und weiteren Telefonaten stand der Plan für den Gastbesuch 
in Thüringen fest und wurde schließlich in die Tat umgesetzt.
Am Abend des 16.09. wurde die Dampflokomotive LEO70 mit einem Abschleppwagen in 
Brühl abgeholt.
Leo konnte natürlich nicht ohne ihren „Lokführer“ Willi Breidenbach, der über die 
notwendige Kesselwärter-Ausbildung verfügt, zum Eisenbahnfest fahren. Zur tatkräftigen  
Unterstützung waren Johannes Breidenbach und Josef Klemmer mit von der Partie. Josef Klemmer mit von der Partie. Josef Klemmer
Maria Breidenbach, Marie-Christine Breidenbach und die beiden Enkelkinder 
durften natürlich auch nicht fehlen.

Angekommen am Geburtstagsort wurden auf der 2,1 km langen Strecke der ehemaligen 
Pionier-Eisenbahn an beiden Tagen über 100 km in über 50 Runden zurückgelegt. 

Leo wurde, wie vor fast genau 10 Jahren, zum Publikumsmagnet des Eisenbahnfestes.

Ein weiteres Highlight des Festes war der „Badezug“, mit dem man auf der Strecke in 
eisigem Wasser die Fahrt „genießen“ konnte. 

Weitere Informationen zu Crispendorf findet man unter www.ferienlandeisenbahn.de

Von Britta Köllejan mit Joahnnes Breidenbach

Lok auf großer Fahrt 
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Lok Leo 70 auf großer Fahrt





Fragt man die KI liest man : Nachbarschaftstreffen sind wichtig, da sie zu einer besseren 
sozialen Vernetzung führen, das Gefühl von Sicherheit und Geborgenheit fördern, die 
psychische Gesundheit verbessern, die Nachbarschaft als Raum für gemeinsames 
Engagement und Wissenstransfer nutzen und sogar zur Wertsteigerung von Immobilien 
beitragen können. Sie bieten eine Plattform für Austausch, gegenseitige Unterstützung, 
das Kennenlernen neuer Nachbarn und die gemeinsame Gestaltung des Wohnumfelds. 

All das und nochviel mehr waren Gründe genug, in der Eggeber Hött ein 
Nachbarschaftstreff ins Leben zu  rufen. 

Keine Kneipe mehr in Eckdorf, dann  durch den plötzlichen Tod von WM, auch nicht 
mehr in Badorf. Wat maache me?

Inspiriert durch den Nachbarschaftstreff in Rösberg, die "Roten Bank", dachten wir uns, 
dass wir es zumindest mal versuchen, so etwas in der Art - natürlich kleiner - auf die 
Beine zu stellen: ein Treffen jede Woche freitags ab 18 Uhr, wer kütt, der kütt, jeder 
versorgt sich selbst. Gesagt, getan.  Eine Information ging an viele Leute aus der 
Eggeber Hött. Mal schauen, was passiert. 

Am 2. Mai waren beim ersten Treffen schon so viele Nachbarn dabei, dass wir einen 
Stehtisch holen mussten. Die Anzahl stieg stetig an..Wahnsinn, mit so einem Erfolg 
hatten wir nicht gerechnet. 

Ob jung, ob alt, zu Fuß, mit dem Rollator, mit dem Rad...alles zieht es freitags kurz vor 
sechs Uhr "an Schmitze Eck". Dann wid geschwaat, diskutiert, jelaach, över aal Zigge 
nohjedaach, Fotos anjeluurt un su manch neujes Wörtche geliert...jääl Drürtschele, 
zum Beispiel. 

Da der Sommer sich dem Ende neigt, die Tage kürzer und die Abende länger sind, 
fragen wir uns? Und jetzt? Wieder alles zurück auf Anfang? Nö! Dazu hatten wir 
keine Lust - war es im Sommer doch jeden Freitag so schön!
Schnell wurde eine WA- Gruppe "Winter-Saison" gegründet. Die ersten Termine stehen 
schon;

Ab Advent gibt es außerdem jeden Freitag ein Adventsfenster bei jemand anderen.

PS: Jeder ist bei uns willkommen, wenn ihr in der Gegend seid, schaut gern vorbei an 
Schmitze Eck oder im Winter mal horchen, wo es in der Hött was lauter ist.

Annemie, Maach et jot, mer sin uns widder. Maach et jot, un kumm jot rüvver.
Bestell dem Herrjott 'n schöne Jroß, ov et wirklich nüdig wor,dat de su früh jon 
mots (Text: Bläck Fööss)

Nachbarschaftstreff Eckdorf 
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"Kein Mensch ist so reich, dass er seinen 
Nachbarn nicht braucht"





Teilnahme am Europapark-Cup 2025 der D-Jugend Jhg. 
2012 SpVg. Badorf-Pingsdorf und unser neuer Trikotsponsor

Über Fronleichnam fuhren in diesem Jahr 10 Spieler*innen der D-Jugend zusammen mit 
den Tainern und Trainerfamilien zum Europapark-Cup 2025 nach Rust in Baden-
Württemberg.

Von Donnerstag bis Sonntag hatten 
wir ein tolles Programm mit viel 
Fußball, freiem Eintritt in den 
Freizeitpark, Essen im Buffet-

      restaurant und gemeinsame 
Abende auf dem Zeltplatz.

Bei dem internationalen Turnier nahmen 
Teams aus Deutschland, der Schweiz und 
Frankreich teil.
Untergebracht waren die Teams auf dem 
Zeltplatz am Europapark Rust.

Der Europapark spendierte für jedes 
Teammitglied eine Freikarte.

Dies war ein unvergessliches High-
light für Mannschaft und Trainer.

Das Turnier fand auf dem Fußballplatz des 
SV Rust direkt am Europapark statt. 

Unsere Mannschaft hat sich bei ihrem 
ersten großen Turnier gut geschlagen und 
in der Gruppenphase gegen, zum Teil 2-3 
Spielklassen höhere Teams, auf Augen-
höhe gesielt und nur knapp die Endrunde
verpasst.

SpVg. Badorf -Pingsdorf 
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Unterstützt wurden wir durch Spenden. 

Auch im nächsten Jahr planen wir die Teilnahme an 
einem großen Turnier, entweder in den Niederlanden 
oder in Italien. Hierfür sind wir auf der Suche nach 
Sponsoren. Wenn Sie uns unterstützen möchten, 
nehmen Sie gern Kontakt zu uns auf: 
bernd. forstner@web.de

Wir sind sehr dankbar mit Michael Alessandri einen neuen Trikotsponsor 
gefunden zu haben. Lieber Michael, auch auf diesem Wege danken wir nochmal 
herzlich für die tolle Unterstüzung!

Wir sind sehr stolz auf unsere Mannschaft, freuen uns auf die nächsten Jahre, tolle 
Turniere und weitere spannende Team-Events.

Bernd Forstner

Fortsetzung SpVg. Badorf-Pingsdorf 
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Ich bin ehrlich, äver der Artikel zo schriefe, 
fällt mer verdammp schwer. 

Nach der wieder erfolgreich absolvierten Karnevalls-Session, freute mir uns natürlich 
widde op et Eierscheeße, der Badorfer Schützen, an Gröndonnersdaach. Einige 
Pappnase, waren auch wieder sehr erfolgreich, do däät de nächste vierzehn Daach, kee 
Fröhstöcksei fähle. De Stimmung wor leider schon verhalten, um nicht zu sagen 
besorgniserregend. Denn dann, am Ostersonntag, kam die niederschmetternde 
Nachricht vom viel zu frühen Tode unseres Vereinswirtes WM. 
Seit dem, is nix mih, wie et ens wohr.
Un jetz? Wo treffe mir uns? Wo domme fiere? Wo mache mir unser Fischessen? Wir 
waren, wie erstarrt. Stillstand. Trauer, Unfassbarkeit. 

Äver en Pappnas, löt sich net ongerkrieje!!! Et hätt noch emmer joot jejange!!!
Monatsversammlungen han mir ens he un do. Unser Karnevalskostüm für 2026 ist auch 
schon fast vollkommen fertig. Mir künne et selber janit jlöwe (dreimal lach).
Die Badorfer Schützen und die Kyffhäuser, haben wir natürlich wieder bei Ihren Festen 
besucht. Bei der KK, findet am Samstag immer das Schießen der blauen Zylinder statt. 
Wat sull ich üch saare, unser Ex-Prinzenpaar, kann nit nur Karneval, nääää, se künne och 
met scharfer Munition ömjonn. Ex-Prinz Guido I., holte mit dem 4. Schuß, dat Holzding 
vun de Stang, nachdem de Ex-Prinzessin Alice I., eine zielsichere Vorlage vorgelegt hatte. 
Her broht eijentlich nur noch puste.
Unser vereinseigenes Sommerfest, hatten mir dieß Johr, bei Immeler`s op de Terrass un 
em Hoff. Et wohr wedder sehr amüsant.

In diesem Jahr, stehen noch unser Sankt Martin Zug und das Lichterfest an der
Evangelischen Kirche an, welche wir wieder begleiten bzw. besuchen werden.
Für unsere Weihnachtsfeier, geht es wieder nach Köln zum Herrengedeck. Do wore mir
em letzte Johr total bejeistert vun. 
Im neuen Jahr, freuen wir uns auf das 1. Damen Dreigestirn in Badorf-Eckdorf-Geildorf.
Wir wünschen den Dreien, eine mega, tolle, spannende, aufregende und gesunde
Session!!!
So, ich han jenoch verzällt.
Mir wünsche all Trippelort Jecke un nit Jecke, einen entspannten und ruhigen Herbst und
eine noch ruhigere, besinnliche Adventszeit.
Bleibt / bleiben Sie alle gesund!!!

Mit karnevalistischen Grüßen verbleibe ich Eure/Ihre   - Iris Immeler - 

KIG De Pappnase 
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Ausflüge der KFMBE, für jeden etwas dabei !

Ende April ging es zu unserem alljährlichen Besinnungstag nach Maria Rast.
Wir waren 29 Frauen und trotz leichtem Regen war die Stimmung gut.
Das Thema in diesem Jahr war „Hoffnungsanker in stürmischen Zeiten“ und die „Hoffnungsanker in stürmischen Zeiten“ und die „Hoffnungsanker in stürmischen Zeiten“
Impulsvorträge dazu waren wieder großartig. Zwischendurch hielt uns Schwester Regina 
-Maria mit kleinen Sporteinlagen auf Trab.
Auch ein kurzer Stromausfall trübte die Stimmung nicht.

Der Termin für nächstes Jahr steht auch schon fest, es ist der 22.04.26.

Mitte Mai fand unsere Maiandacht statt, in diesem Jahr erstmalig komplett im Pfarrheim. 
Unterstützt wurden wir bei der Andacht von Pfarrer Thull.
Natürlich fehlte im Anschluss an die Andacht der gesellige Teil mit Kaffee und selbstge-
backenem Kuchen nicht . 

Die Erntedankandacht wird ebenfalls komplett im Pfarrheim stattfinden, der 
Termin ist der 08.10.2025 um 15.30 Uhr.

Ende Juni besuchten wir bei unserem Tagesausflug die schöne Stadt Aachen. 
Bei angenehmen Temperaturen starteten wir mit 50 Frauen im Bus zu dieser Tour. In 
Aachen selbst gab es ausreichend Zeit die Stadt zu erkunden, Printen zu kosten oder 
sich in einem der zahlreichen Cafés und Lokale zu stärken.
Zusätzlich wurden eine klassische Stadtführung und eine süße Führung durch verschie-
dene Printen und Schokoladenläden angeboten.

Zum Abschluss des Tagesausfluges gingen alle Mitfahrenden gemeinsam Abendessen. 
Ein geeignetes Lokal zu finden, das so viele Personen gleichzeitig bedient, gestaltete sich 
schwierig. In Düren fanden wir eine passende Lokalität. Gegen 21:30 Uhr waren alle 
wieder wohlbehalten zu Hause.

Der Halbtagesausflug turnusmäßig im September statt. Bei trockenem Wetter machten 
43 Damen in Siegburg die Geschäfte und Lokalitäten unsicher. 
Auf der Rückfahrt kehrten wir in Alfter in der Waldschänke ein zum gemeinsamen 
Abendessen und beendeten unseren Halbtagesausflug mit einem leckeren Essen und 
dem ein oder anderen Getränk.

Von Karin Lenz, Andrea Beier-Buch, Britta Köllejan

KFMBE 
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Vom 12.–14. Juli fand auf das 153–jährige Stiftungsfest der 
Kyffhäuserkameradschaft Badorf-Eckdorf statt. 

Das Fest begann bereits am Freitag Abend mit einem gemütlichen Beisammensein der 
aktiven Mitglieder. Hier wurden vereinsintern die ersten Titel ausgeschossen. Neuer 
Knollenkönig wurde Hans-Willi Breidenbach. Erstmalig wurde unter allen anwesenden 
Damen der Kameradschaft das Schwesterherz ausgeschossen. Diesen Titel holte sich 
unter großem Jubel Christa Geue.

Am Samstagnachmittag startete der offizielle Teil des diesjährigen Stiftungsfestes mit der 
Abholung des amtierenden Kaiserpaars Tobias und Katja Kremer. Nach einem Umtrunk 
und einer Stärkung setzte sich der Festzug Richtung Schützenplatz in Bewegung.
Jedoch nicht ohne eine kurze Einkehr bei der Kameradin Sandra Nehrlich für eine kleine 
flüssige Zwischenstärkung, da der Weg des Festzugs etwas länger war als die Jahre zuvor. 
Vor der ehemaligen Gaststätte Kuhl hielt der Festzug kurz inne und gedachte dem leider 
verstorbenen Vereinswirt Willi-Michael Kuhl.

Beim ersten Schießwettbewerb wurde Karl Schneider der neue Inaktivenkönig. Das Karl Schneider der neue Inaktivenkönig. Das Karl Schneider
Prinzenpaar von 2024 holte sich den Pokal der Blauen Zylinder.
Im Anschluss daran startete die 13. Kölsche Nacht auf dem Schützenplatz. Bei Auftritten 
der Gruppe El Dorado und dem Mitsingkonzert von Björn Heuser wurde bis tief in die 
Nacht geschunkelt und gefeiert.

Kyffhäuserfest 
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Frisch zubereitet und schnell geliefert.

Öffnungs- und Abholzeiten:
Montag, Donnerstag u. Freitag 17.30 – 22.30 Uhr

ErholungstageDienstag u. Mittwoch 
Samstag  
Sonn- u. Feiertage 

17.30 – 23.00 Uhr 
16.30 – 22.30 Uhr

Lieferzeiten:
Montag, Donnerstag u. Freitag 17.45 – 22.00 Uhr

ErholungstageDienstag u. Mittwoch 
SaSamstag
Sonn- u. Feiertage 

17.45 – 22.30 Uhr 
16.45 – 22.00 Uhr
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Der Sonntag begann traditionell mit einer Messe am Morgen in der Badorfer Kirche mit 
anschließender Kranzniederlegung am Kriegerdenkmal. Nach dem Empfang für alle 
anwesenden Majestäten gab es diverse Schießwettbewerbe auf dem Hochstand für die 
anwesenden Gäste. Moritz Forschbach sicherte sich den Titel des Schülerprinzen. 
Maurice Linzbach wurde neuerJungschützenkönig. Den Preis der Bambiniprinzessin 
ging an . Beim Schießen um den König der Könige konnte sich Tobias Kremer
behaupten. Als noch amtierender Kaiser ließ er es sich nicht nehmen, eine neue Kette 
zu stiften. Diese wurde ihm nach Abnahme der Königskette am Montag, als erstem 
überreicht.

Am frühen Sonntagabend wurde Lara Breidenbach erstmalig Damenkönigin.

Der letzte Festtag begann mit einem gemeinsamen Mittagessen auf dem Schützenplatz,
anschließend wurde der W.-M. Kuhl Gedächtnis-Pokal ausgeschossen.

Den Titel der hart umkämpften Mösche-Königin sicherte sich in diesem Jahr erstmalig 
Sandra Nehrlich.
Neue Königin der Königinnen wurde Iris Breidenbach.

Um 18 Uhr begann der Höhepunkt des diesjährigen Festes – Das Königsschießen!

Nach einem langen und spannenden Wettkampf, bei dem zum Schluss nur noch zwei 
Kameraden gegeneinander antraten, konnte sich Ferdi Schmitz mit dem 296. Schuss 
vor Dieter Köhler behaupten und sicherte sich somit den Titel des Kyffhäuserkaisers!Dieter Köhler behaupten und sicherte sich somit den Titel des Kyffhäuserkaisers!Dieter Köhler

Wir können auf ein schönes und gut gelungenes 153 – jähriges Stiftungsfest 
zurückblicken und bedanken uns bei allen unseren Gästen und Gönnern für diese drei 
schönen Tage.

Von Daniel Forschbach

Fortsetzung Kyffhäuserfest 
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Liebe Trödler, aus unserem Trippelort 
Badorf-Eckdorf-Geildorf,

Auch in diesem Jahr, haben wieder über Hundert begeisterte Garagentrödler mitgemacht 
und Ihren „Trödel“ bei schönstem sommerlichen Wetter angeboten. Die Auswahl, war 
wieder sehr vielfältig. An manchen Ständen, konnte man sich sogar kulinarisch stärken 
und ein Schwätzchen, durfte natürlich auch nicht fehlen. 

Liebe Garagentrödler,
der Vorstand der Dorfgemeinschaft Badorf-Eckdorf-Geildorf e.V., dankt ganz herzlich 
allen allen Beteiligten. 
Wir lassen Bilder sprechen!

Garagentrödel 
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Ein Tag voller Lachen, Begegnungen 
und buntem Treiben

Am 30. August war der Ulmenweg kaum wiederzuerkennen: An diesem Samstag 
herrschte ab mittags dort sehr ausgelassene Stimmung, es war fröhliches Kinderlachen 
zu hören und viele ausgelassene Gespräche. Das Ulmenwegfest war wieder ein voller 
Erfolg und ein echtes Highlight für unser Badorf.

Schon am frühen Nachmittag füllten sich die Straßen mehr und mehr mit Familien, 
Freundeskreisen und neugierigen Besucher:innen vom Garagenflohmarkt. Bunte 
Wimpelketten spannten sich über die Straße, Luftballons in allen Farben tanzten im Wind 
und das Spielmobil Kuntibunt des Kinderschutzbundes mit seinem Regenbogen-Design 
wurde schnell zum Treffpunkt für die Kleinsten. Dort wurde gemalt, gebastelt und getobt 
– ganz ohne Bildschirm, dafür mit jeder Menge Fantasie und noch mehr Freude und
Seifenblasen.
Ein besonderes Spektakel war die gigantische Schaumparty mitten auf dem Ulmenweg,
organisiert von KAHRAMANLAR - Die Brühler Helden. Die Kinder stürzten sich begeistert
hinein, während die Eltern mit Handys und Kameras versuchten, die wildesten
Schaumbilder einzufangen. Es war großartig zu sehen, dass selbst die Großeltern und
erwachsene Kinder vor Begeisterung nicht mehr stillhalten konnten. Ebenso konnten die
Kinder von Basketball über Kampfsport aktiv hier alles probieren und testen.

Ulmenwegfest 
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Auch der BTV 1879 e.V. war mit einer großartigen Station da, wo die Faszination vom 
modernen Schießsport jeder selbst ausprobieren konnte. Ebenso waren die Kinder 
begeistert mit einem super Malprogramm der Kreativität freien Lauf zu lassen.

Wer es etwas ruhiger mochte, konnte sich beim Getränkestand niederlassen, ein kühles 
Getränk genießen und mit alten Bekannten oder neuen Gesichtern ins Gespräch 
kommen. Hier kam das Dorf zusammen und konnte genüsslich den Sommer genießen. Es 
war großartig zu sehen wie viele neue Gesichter einfach dazu kamen, so sieht gute 
Nachbarschaft aus. 

Für leibliches Wohl wurde umfänglich gesorgt von hausgemachtem Kuchen über frisches 
Popcorn und natürlich unser super Reibekuchen und die grandiosen Würstchen á la 
Ulmenweg special.

Als die Sonne langsam unterging, verwandelte sich das Fest in ein Lichtermeer mit 
Seifenblasen und LED-Ketten schmückten die Straße, Kerzen in Gläsern tauchten die 
Szenerie in warmes Licht und die Musik wurde leiser, blieb aber fröhlich. 

Gruppenfotos unter bunten Lichter-
ketten, spontane Tanzeinlagen und 
lange Gespräche bei einem letzten 
Getränk rundeten den Tag ab.

Das Ulmenwegfest 2025 war mehr 
als nur ein Nachbarschaftsfest. 

Es war ein lebendiges Zeichen 
dafür, welche Kraft in der Badorfer 
Gemeinschaft steckt – wir haben 
das Leben hochleben lassen und 
gezeigt, dass wir in Badorf groß 
und klein zusammen viel gemein 
haben.

Von Jérôme Becher

Fortsetzung Ulmenwegfest 
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Der Vorstand der DG zu Gast am Ulmenweg: von links: Beisitzer Georg Ingen, Vorsitzender
Manfred Bengsch, Gastgeber Jérôme Becher, Geschäftsführerin Britta Köllejan





In diesem Jahr, fand die über die Stadtgrenzen Brühls 
bekannte und sehr beliebte Benefiz-Konzertreihe: 
Benefiz for Kids zum 11. Mal statt. 

Es sollte wieder alles so sein, wie in den zehn Jahren 
zuvor. Kuhl Abrocken, im familiären, in die Jahre 
gekommenen, heimischen Wohnzimmer, unser Saal 
Kuhl. 
Unser aller Dorfmittelpunkt, in dem man so richtig 
ABROCKEN kann. Aber nein……es sollte nicht mehr 

sein. Unser engagierter Dorfwirt WM, der stets ein 
offenes Ohr für die Vereine hatte, wir ihn für seinen 
eigenwilligen Humor so mochten, hat uns viel zu früh 
verlassen. Die Veranstaltung absagen, niemals!

Michaela Ansay und Ingo Duda, die beiden Vollblut-
musiker und sehr engagierten Herzensmenschen, 
wenn es um Benefiz for Kids geht, fanden binnen 
kürzester Zeit eine neue passende Location:

Der Gastronom Ioannis Petropoulos, zögerte keine Sekunde und stellte seine in Brühl 
sehr bekannte Eventkneipe zur Verfügung. 
Kuhl Abrocken, konnte durchstarten. Em Höttche, war sehr gut besucht. Der Abend 
begann mit der Dudelsackspielerin Donatella Bagpiper, einer gebürtigen 
Venezianerin, die in der Weilerswist and District Pipe Band spielt.
Danach spielten Die Enterbten, die Hütte warm. Eine musikalische Sippschaft, die sich 
lieber selbst findet, als in alte Fußstapfen zu treten. Man nennt sie auch, die verrück-
teste Erbengemeinschaft der Rockmusik. Mit einem wilden Mix aus Rock, einer Prise 
Punk und dem bestem Sound der 80er, heizten die 5 so richtig ein.
Es folgte die Gastgeberband Die Rockgören. Ganz nach Ihrem Schlachtruf: You Party-
we rock, bebte die Bühne. Ein Haufen wild gewordener weiblicher und männlicher 
Gören, die aus der Rocklandschaft nicht mehr wegzudenken sind, zogen mit ihrem 
guten, musikalischen Handwerk und beeindruckenden Showelementen die Gäste in 
ihren Bann. 

Die Brühler Band besteht aus erfahrenen Musikern, die alle das gewisse Quäntchen 
Verrücktheit, Ehrgeiz, Experimentierfreude und Spaß mitbringen, um eine abwechs-
lungsreiche, rockige und heiße Show auf die Bühne zu bringen. 
Die kurze Pause für einen Umbau der Bands, nutzte der Ehrenvorsitzende der 
Dorfgemeinschaft Badorf-Eckdorf-Geildorf e.V. Frank Klein für ein Statement zu Willi-
Michael Kuhl. Wir sind uns sicher, WM, war dabei, wenn auch woanders.

In diesem Jahr, konnte Michaela Ansay The Beatles Revival Band aus Frankfurt nach 
Brühl holen. Im Jahr 1976, riefen vier Frankfurter Amateur Musiker die Beatles Revival 
Band ins Leben. Die Band wird von der Presse, als eine der professionellsten, deutschen 
Coverbands gefeiert. 

Kuhl abrocken 
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"Kuhl"abrocken in neuer Location



Fotos: M K Hobbyfotografie Köln - Bonn, 



Die Musiker nehmen ihr Puplikum mit auf eine Zeitreise in die Sechziger. Von 
„Please,PLease Me“ über „Sgt. Pepper“ bis hin zu „Let It Be“ gab es einen Streif-
zug durch die gesamte Palette des genialen Quartetts aus Liverpool. Sehr zur 
Freude der Veranstalter, hatten einige Rock und Beatles Fans den Weg zur Benefiz 
Veranstaltung gefunden. Und so kam einiges zusammen für die Kids. 

Begünstigter bei der 11. Veranstaltung, waren einmal Die Brühler Helden, um ihren 
Vorsitzenden und Bundesverdienstkreuz Träger Fatih Türk. Zwei seiner zahlreichen Kids, 
durften an dem Abend eine sportliche Darbietung vorführen. Desweitern konnten sich 
die Kids von Schumaneck wieder über einen Erlös freuen. Frau Denise Honnef 
Geschäftsführung von Schumaneck, berichtete kurz über ihre Arbeit mit den Kids und 
Jugendlichen, von denen auch einige mit rocken durften. 

Ein großer Dank geht an die Sponsoren: die KSK Brühl, der AXA um René Schmitz und 
den Stadtwerken Brühl, sowie den Helfenden Händen im Hintergrund, denn ohne die, 
könnte so ein Abend nicht umgesetzt werden. 
Auch ein großer Dank, geht an alle Bands, die ohne Gage gespielt haben. Natürlich auch 
an alle musikbegeisterten Rock Fans, die durch ihre Mindestspende, der verkauften T-
Shirts und Hutsammlung wieder einen großen Teil zur Förderung der Sport und 
Jugendhilfe beigetragen haben!!!
Mein ganz persönlicher und letzter Dank richtet sich an die Beiden, die das Ganze vor 11 
Jahren ins Leben gerufen haben und auch in der besonderen Situation nicht aufgegeben 
haben. Danke Danke Danke liebe Michaela und lieber Ingo.

Fortsetzung Kuhl abrocken 
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Erste Müllsammelaktion in Brühl-Badorf zum 
International Coastal Clean-Up Day

Am Samstag, den 20. September 2025, fand in Brühl-Badorf zum ersten Mal eine
Müllsammelaktion im Rahmen des „International Coastal Clean-Up Day“ statt.

Organisiert wurde die Aktion von Emilia, einer 17-jährigen Schülerin des St.-Ursula-
Gymnasiums, die sich leidenschaftlich für den Umweltschutz engagiert.

Der „International Coastal Clean-Up Day“ ist eine weltweite Initiative, bei der Freiwillige
an Stränden und Gewässern Müll sammeln, um die Umwelt zu reinigen und auf die
Gefahren von Plastikmüll aufmerksam zu machen. Seit 1986 haben sich jährlich Millionen
von Menschen weltweit an dieser Aktion beteiligt, um die Natur zu entlasten und das
Bewusstsein für die Auswirkungen von Abfällen auf unsere Gewässer zu schärfen.

Emilia und ihre Mitstreiterinnen und Mitstreiter sammelten rund um den Gallbergweiher
in Brühl-Badorf Abfälle, die sich dort angesammelt hatten. Trotz des spätsommerlichen
Wetters kamen circa 20 Helferinnen und Helfer, die Flaschen, Plastiktüten, Zigaretten-
kippen und andere achtlos weggeworfene Gegenstände aufsammelten.

„Es war toll zu sehen, wie schnell man durch kleine, aber konsequente Schritte etwas
verändern kann“, sagte Emilia nach der Aktion. Die engagierte Schülerin betonte, wie
wichtig es sei, auch in kleineren Städten und Gemeinden Verantwortung zu übernehmen
und das eigene Umfeld sauber zu halten.

Ein herzlicher Dank gilt allen Teilnehmenden, die mit angepackt haben und ihren Teil
dazu beigetragen haben, den See von Müll zu befreien. Ein großes Dankeschön gilt auch
dem Bauhof Brühl, die Handschuhe, Müllsäcke und Zangen bereit gestellt haben und den
Müll an einem Sammelplatz abgeholt und entsorgt haben. Gemeinsam haben wir ein
deutliches Zeichen für den Schutz unserer Natur gesetzt.
Wer auch im kommenden Jahr wieder dabei sein möchte, ist herzlich eingeladen, am
nächsten Termin der Müllsammelaktion teilzunehmen: Der „International Coastal Clean-
Up Day 2026“ findet am 19. September statt. Gemeinsam können wir auch weiterhin für
eine sauberere Umwelt sorgen!

Coastal Clean-Up 
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Alles hät jepass! De Famillich Monika un Georg Leuffen, han ihr janz Jrundstöck zor 
Verfüjung jestellt, de Wedderjott, moss ne Eggebe jewess sin, un vill jonge, aale, neue un 
nit Eggeber, sin dämm Aufruf jefolgt, „Lasst uns gemeinsam feiern! Über vergangene 
und neue Zeiten erzählen“! 

Et wohr herrlich, locker, flockisch,met Grillwosch em Brütsche, Kaffee un Koche, 
gekühlten Getränken, Stockbrot un Hüpfburg för de Pänz,em Zauberer Basti, nem Stand 
met Ausmalbildern durch die Kita Eckdorfer Mühle und Jlitzertatoos durch die Kita 
Rasselbande, bewegte Bilder und Dokumentationsbeiträgen zur Geschichte Eckdorfs, 
durch unseren Dorfhistoriker Michael Segschneider. 

Der Vorstand der Dorfgemeinschaft, bedankt sich recht herzlich, bei allen helfenden 
Händen, die zum Gelingen des Dorf-und Familienfest beigetragen haben!

Der Reinerlös, kommt ausschließlich Eckdorf zugute. Darüber berichten wir dann in der 
nächsten Ausgabe der Badorfer Notizen. 
Von Iris Immeler

882255--JJaahhrree EEcckkddoorrff
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Essen und ein tolles Bühnenprogramm mit zahlreichen Tanzgarden und Bands erwarte

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Bewohner von Badorf, Eckdorf und Geildorf !

Wir verkünden mit Freude, das es im kommenden Jahr wieder ein Festzelt in Badorf am 
Kirmesplatz am Wingertsberg geben wird!
Die Firma Getränke Segschneider wird auch in der Session 2026 das Zelt mit Getränken 
versorgen. Mit Getränke Segschneider haben wir einen starken Partner an unsere Seite. 
Hier unser Programm für die jecke Zeit:
Sessionseröffnung: 
Um die Session einzuleiten, wird es eine Sessions Eröffnung am 15.11.2025 in der
Schützenhalle am Pastors Garten geben. Die Räucherband wird uns mit Live-Musik 
musikalisch durch den Abend begleiten. Es handelt sich hierbei um ein Hut Konzert, das 
Prinzip ist ganz einfach, am Ende des Abends wird ein „Hut“ herumgereicht, wo Sie soviel 
Geld hineinwerfen, was sie möchten.  Die Spende wird an die Band ausgezahlt. Der Eintritt 
ist frei!!!
Proklamation:  
Es wird zum ersten Mal in der Geschichte des Badorf- Eckdorf-Geildorfer Karnevals ein 
Damendreigestirn geben. Das Power Dreigestirn besteht aus Prinzessin Helga I. (Kröckel), 
Bäuerin Iris (Breidenbach) und Jungfrau Lara (Breidenbach). 
Programm der Proklamation:   
Mätropolis, et Fussisch Julche (Marita Köllner), High Energy, Botz & Bötzje, Altreucher, 
Planschemalöör, und viele mehr! 
Die Karten für 35 € pro Person können im Kartenvorverkauf bestellt werden unter 
karten@festauschuss-badorf.de
All In Sitzung:   
Ein Highlight ist unsere All-In-Sitzung diese findet am 31.1.2026 statt.
Unter anderem im Programm:
Erstes Badorf-Eckdorfer Damendreigestirn, Schloßgarde der Stadt Brühl Rut-Wieß von 
1972 e.V., Redner Duo „Der Een on der Anne“, Palaver Band, Showtanzgruppe Dance for 
Liberty, KG Sr. Tollität Luftflotte e.V. von 1926, und viele mehr!
Während der Sitzung sind im All-inklusiv enthalten:
Getränke: Kölsch, Cola, Limo, Apfelschorle, Wasser, Rot- und Weißwein, Sekt
Speisen: Mett-, Fleischwurst-, Käsebrötchen, Krustenbratenbrötchen
Karten für die All-In-Sitzung gibt es für 69 €, darin sind alle Getränke und Speisen, laut 
Aushang, bis zum Ende des Programms (ca. 5 Stunden) enthalten.
Karten können bestellt werden unter karten@festauschuss-badorf.de .
Badorfs erste „Sektbar“:  
Am 06.02.2026 wird es wieder eine Sektbar. Nach der guten Resonanz im letzten Jahr , 
hat sich der Festausschuss entschlossen diese Veranstaltung beizubehalten. Die Karten 
sind auch auch im Vorverkauf zu bestellen für 8 €, an der Abendkasse 10 €
karten@festauschuss-badorf.de .
Frühschoppen und Prinzenmesse
Der Musikalische Frühschoppen und die vorherige Prinzenmesse sind schon Tradition Aus 
Wir starten am Sonntag, 08.02.2026 um 10:30 in der Kirche St. Pantaleon mit der Prinzen-
messe. Im Anschluss geht es ins nahe Festzelt, wo euch kalte Getränke, schmackhaftes 
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Sitzung der KFMBE     
Durch den Wegfall des Veranstaltungsortes Saal Kuhl, wird die Frauen- und 
Müttersitzung ins Festzelt verlegt. Da die Sitzung immer recht schnell ausverkauft war 
und es trotzdem weiteres Interesse an Karten gab, wird das Festzelt für diese Sitzung 
komplett bestuhlt, damit Komfort und gemütliches Sitzen gewährleistet ist. Beginn am 
10.02.2026 ist um 17 Uhr, Einlass um 16 Uhr.
Weiberfastnacht im Zelt 
Wir öffnen die Türen für unsere kleinen Gäste an Weiberfastnacht 13:30 Uhr mit der  
Kinder- und Familien-Karnevalsparty. Mit dabei im Programm:  ein großartiger Kinder 
Animateur und ein trickreicher Zauberer.
Ab circa 17 Uhr startet unsere große Karnevalsparty! Kommt vorbei und lasst uns alle 
Karneval feiern!!! 
Karnevalszug
Am 14.2.2026 geht es wieder los, der Höhepunkt des Badorf-Eckdorf Karnevals. Der 
Karnevalszug startet wie gewohnt um 13:30 Uhr. Nach dem Karnevals Zug öffnet das 
Festzelt seine Türen. Eintritt nur mit Kostüm!!!

Helft uns bitte alle, dass unser Dorfkarneval weiterbesteht und kommt zu unseren 
Veranstaltungen!

Von Tobias Kremer

Fortsetzung  Festausschuss
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